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Allergie und Umwelt – gestern und heute 

30. Jahrestagung 
des AVE e.V.  

Auf dem 
diesjähri-
gen drei-
ßigsten 
Jubiläums-
treffen am 
28. Sep-
tember 
2019 in 
Iserlohn 
wurden 
die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer begrüßt 
vom 1. AVE-Vorsitzenden, Andreas 
Steneberg, und anschließend von Thors-
ten Schick, (Foto oben) Vertreter des 
Schirmherrn, Bürgermeister Dr. Peter 
Paul Ahrens. 

Der Tagungsort war das Café Baren-
dorf, ein wunderschönes Fachwerkan-
wesen mit historischen Fabrikanlagen 
(Maste-Barendorf), in denen Metallna-
deln produziert worden 
waren, jetzt in einem 
Museum zu besichtigen. 

Wie schon bei früheren 
Jahreshauptveranstal-
tungen eröffnete Profes-
sor Roman Khanferyan 
aus Moskau die Wissen-
schaftliche Tagungsrun-
de in der ersten Session 
„Nachweis, Wirkung 
und Behandlungsansät-
ze gestern und heute“ mit 
einem Vortrag über Zy-
tokine bei Psoriasis und dem Zusam-
menhang mit Fettleibigkeit – aktueller 
Status.  

Danach folgte der Beitrag von Andreas 
Steneberg über 
Allergie und Ernäh-
rung. Bei 30 Milli-
onen Allergikern 
alleine in Deutsch-
land bleibt der in-
timste Kontakt mit 
der Umwelt, die 
Ernährung, das 
Hauptthema zur 
erfolgreichen Vor-
sorge, Prävention 
und Therapie. 

Nach der Café-
Pause gab es den 
Vortrag aus der 
Dermatologen-
Praxis von Dr. 
Hugo Boonen aus 

Belgien zum Thema Gesundheitsrisiken 
durch Isothiazolinone. Diese oft ver-
wendeten Substanzen mit im Molekül 
nah beieinander 
stehenden Stick-
stoff- und 
Schwefel-
Elementen wird 
zur Haltbarkeits-
Vorsorge für 
Produkte ein-
gesetzt und ist 
per se ein Anti-
gen, gegen das 
sich Atopiker 
leicht sensibili-
sieren.  

Hugo Boonen übernahm dann auch die 
Moderation der nächsten Session „Das 
Arzt-Gespräch und aktuelle Entwicklun-
gen“. 

Der erste Bei-
trag – Extra-
corporal in 
vitro-
fertilization 
(IVF) in Rus-
sia – kommt 
von den russi-
schen Medizi-
nerinnen, Dra. 
Irina Moise-
eva aus Samara 
und Dra. Mari-
na Scherban 

aus Krasnodar. Irina ist die Vortragende, 
weil Marina leider nicht von Russland 
mit nach Deutschland kommen konnte.  

Interessant ist, dass man in Deutschland 
wenig Erfahrung mit der IVF hat, in 
Russland dagegen sehr viel mehr aber 
die Frage, inwieweit geänderte Prä-
valenz von Krankheiten insbesondere 
von allergischen Erkrankungen mit 
dieser in vitro-Zeugung zu erwarten 
sind, bleibt noch ungeklärt. 

In dem Beitrag von 
Professor Bernhard 
Gibbs aus England – 
jetzt an der Uni Olden-
burg – Warum neh-
men Allergien zu? 
werden die immunolo-
gischen und zellulären 
Hintergründe beleuch-
tet – ein sehr lehrrei-
cher, hilfreicher Bei-
trag für alle anwesen-
den AVEler und auch 

die Fachleute im Sit-
zungssaal.  

Abbildung 5: Dr. Hugo Boonen (Mol/B), neu 
im wissenschaftlichen Beirat des AVE e.V. 

Abbildung 6: Dra. Irina Moiseeva 
(Samara/RUS) 

Abbildung 4: Andreas Steneberg 
(Iserlohn/D), 1. Vorsitzender AVE e.V. 

Abbildung 2: Café Barendorf, pittoreske Tagungsstätte in Iserlohn 

Abbildung 3: Prof. Roman Khanferyan 
(Moskau /RUS), wissenschaftlicher Beirat 
AVE e.V. 
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Abbildung 7: Prof. Bernhard Gibbs 
(Oldenburg/D), neu im wissenschaftlichen 
Beirat des AVE e.V. 

Das schon häufiger in letzter Zeit im 
AVE behandelte Thema Neurodermitis 
und Mikroben wird von Dr. Alexandru 
Constantinescu aus Neukirchen/ Bayri-
scher Wald  ausführlich dargestellt.  

Abbildung 8: Dr. Alexandru Constanti-
nescu (Neukirchen/D) 

Mitautor Prof. John Ionescu von der 
Spezialklinik in Neukirchen konnte 
leider nicht kommen. Es konnten die 
verschiedenen klinischen Erfolge bei 
Patienten in Neukirchen demonstriert 
werden, was man immer im Blick haben 
sollte. Der Vortrag von Prof. Friedhelm 
Diel über den akuten Verpackungs-
wahnsinn und damit verbundenes Aller-
gie-Risiko fällt aus Zeitgründen aus; 
entsprechende Veröffentlichungen kön-
nen aber in der UMWELT & GESUNDHEIT 
(U&G) nachgelesen werden. Ebenfalls 
aus Zeitgründen wurde dann die allge-
meine Diskussionsrunde unter Leitung 
der zweiten AVE-Vorsitzenden, Cindy 
Marechal, fallen gelassen. 

Über die nachmittags stattfindende Mit-
gliederversammlung wird gesondert 
berichtet. Es sei aber jetzt schon gesagt, 
dass dem Vorschlag, Hugo Boonen und 
Bernie Gibbs in den Wissenschaftlichen 
Beirat aufzunehmen, stattgegeben wur-
de. Herzlicher Glückwunsch! 

Abbildung 9: Tagungsleiter Prof. Fried-
helm Diel (rechts)  

Abbildung 10: Gelesen und gelobt –      
UMWELT & GESUNDHEIT 

Abbildung 11: Diskussionsbedarf in der 
Kaffeepause 

Am späten Nachmittag traf man sich 
dann zu der eindrucksvollen Besichti-
gung der Dechenhöhle. 

Ein großer Dank geht auch an die 
zahlreichen im Tagungsprogramm 
genannten Sponsoren, ohne die 
diese 30jährige JHV des AVE 
wohl nicht so erfolgreich hätte 
organisiert werden können. Hier 
seien stellvertretend die auch auf 
der Tagung vorgestellten Was-
serstaubsauger, Luftbefeuchter 
und Milbensauger der Firmen 
Pro-Aqua (Ansbach), Petermann 
(Seefeld) und die „Allergiker-
gerechten“ Anstrichfarben der 
Firma Meffert AG (Bad Kreuz-
nach) genannt. 

 
Die nächste AVE-JHV ist wie schon 
einmal im Jahr 2016 auf der schönen 
Insel Föhr geplant. 

F.D. 

Fotos: R. Bursitzke, KH Müller 

Abbildung 13: AVE-Vorstand, Referentinnen und Referenten nach der gelungenen 
Jubiläumstagung 

Abbildung 12: Die Dechenhöhle, 
sagenhafte Tropfsteinwelt in Iserlohn 
(Foto: ©maschinenjunge/wikipedia.org) 


